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Der Weg nach oben

WAS IST MIT DIR PASSIERT?
Die Programme, die Du bis hierher absolviert hast, haben dafür gesorgt, dass sich Dein System umstellt. Es fokussiert sich jetzt weg von dieser Welt 
und hin auf das Höhere. Das führt zu gravierenden Veränderungen, die sich nach und nach einstellen. Letztlich ist so gut wie nichts mehr so, wie es 
noch zu Beginn dieser Arbeit war. 

Die Aufgaben, die jetzt auf Dich zukommen, werden aber noch sehr viel mehr von Dir fordern. Denn es ist unumstößlich, Dich zur Gänze aus dieser 
Welt herauszulösen. Die Prozesse, die im Hintergrund laufen werden, sind dazu gedacht, Dein gesamtes System einschließlich Deines Körpers auf den 
Aufstieg in eine viel höhere Ebene vorzubereiten. Am Ende dieses Programms solltest Du soweit sein, Deiner Seele gegenübertreten zu können und sie 
darum zu bitten, den Aufstiegsprozess für Dein gesamtes Sein einzuleiten. 

Zur Vorbereitung braucht es bereits jetzt Deine Zustimmung, damit die nötigen Prozesse durchgeführt werden können. Du triffst die Wahl, diese Welt 
zu verlassen und beauftragst alle Deine Helfer, dies vorzubereiten. Doch diese Entscheidung musst Du ganz bewusst treffen, denn sonst darf in diesem 
Sinne nicht für Dich gearbeitet werden. 

Tritt also jetzt vor Deine Seele und teile ihr Dein Einverständnis mit, sämtliche Vorbereitungen zu treffen, damit Du zum richtigen Zeitpunkt 
diese Welt verlassen und zur neuen Erde aufsteigen kannst. 

Deine Seele wird Dir auch mitteilen, was Du noch aktiv zu tun hast, um diesen Aufstieg zu erreichen. Es ist dies ein intensives Miteinander, das von Dir 
inszeniert werden muss. Du bist jetzt reif und weise genug, um zu verstehen, dass Dein gesamtes Leben immer nur auf Deinen Entscheidungen 
aufgebaut hat. Auch dieser Prozess beruht auf Deiner Wahl, diese Welt zu verlassen und eine höhere Ebene erreichen zu wollen. 

Wenn Du nun diese Grundlage in Dein Sein einfügst, dann beginnt sich diese tief darin auszubreiten und sorgt dafür, dass alles aufgebrochen werden 
kann. Diese Grundlage ist so mächtig, wodurch sie alleine im Stande ist, Dein gesamtes Sein so umzugestalten, wie es eben für Deinen Aufstieg nötig 
ist. Gib nun folgenden Auftrag: 

Ich erschaffe in meinem Herzen die Grundlage „Alles ist aufgestiegen“ und füge diese meinem gesamten Sein hinzu.
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WARUM AUFSTIEG?
Es ist wichtig zu verstehen, weshalb ein Aufstieg überhaupt nötig ist und was genau er bedeutet. Dein Sein in dieser irdischen Welt ist von vielen 
Aspekten belastet. Du bist in diese Welt eingebunden und kannst Dich ohne fremde Hilfe aus dieser Umklammerung niemals lösen. Daher ist es 
wichtig, dass an Dir ständig gearbeitet wird und Du Deinen Anteil dazu beiträgst. Ganz entscheidend ist aber zu verstehen, was auf Dich wartet. 

Diese neue Erde ist nichts anderes als die gleiche Form, die Du kennst, allerdings mit ganz anderen Voraussetzungen. Das materielle Leben wird 
sich dort auf den ersten Blick wenig von dem unterscheiden, was Du kennst, es gibt jedoch einen ganz gravierenden Unterschied. Dieser ist die 
Liebe! Sie ist Garant dafür, dass Dinge, wie sie in der alten Form alltäglich sind, niemals mehr vorkommen können. Alles muss sich an die Liebe 
halten - tut es das nicht, fällt es sofort aus dieser neuen Welt heraus. Darum stelle Dir jetzt einmal ein Leben vor, das aus reinster Liebe gestaltet 
ist. Es gibt nichts, was Dich bedroht und auch kein anderer Mensch wird auf die Idee kommen, Dir Leid oder sonstigen Schaden zuzufügen. 

Alles ist in Harmonie miteinander. Alle Tiere, alle Pflanzen und alle Menschen leben gemeinsam in einem großen Öko-System, das auf der 
Grundlage der Liebe aufgebaut ist. Hier stört keiner den anderen und wird auch niemals auf die Idee kommen, etwas zu tun, was den anderen 
beeinträchtigt. So haben alle ihren Platz in dieser Welt und jeder garantiert dafür, dass es allen gut geht. Das ist die einzige Prämisse. Allen muss 
es gut gehen, denn wenn es nur einem einzigen Lebewesen nicht gut geht, werden alle das sofort bemerken und zusammen danach trachten, 
dies unverzüglich zu ändern. 

Auch wenn es im Moment noch schwer fallen mag, sich so ein Leben vorzustellen, ist es dennoch von größter Wichtigkeit, dies zu versuchen. 
Dadurch trägst Du bei, diese neue Welt anhand Deiner Vorstellungen schon jetzt auf Deine Ankunft vorzubereiten. Auch wenn noch viel Zeit 
vergehen mag, bis dies Realität wird, ist es dennoch von größter Bedeutung, immer wieder an die neue Erde zu denken und Dir auszumalen, was 
genau Du dort alles vorfinden möchtest. Du bist dann an einem kreativen Schöpfungsprozess beteiligt, der diese neue Welt im Detail definiert.  

Lass Dir also immer wieder Zeit und verbinde Dich bewusst mit der neuen Erde. Du wirst dabei zahlreiche neue Erkenntnisse erlangen!
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WOHIN GEHT DIE REISE?
Deine Aufgabe wird jetzt sein, Dir klar zu machen, was es bedeutet, ein Mensch zu sein, der sich noch in der alten Welt befindet und 
bereits Teil der neuen Welt geworden ist. 

Wenn Du an die neue Welt denkst und Dir vorstellst, dass diese hier in dieser Welt stattfindet, dann hast Du eine Verbindung hergestellt. 
Diese sorgt dafür, dass gewisse Qualitäten, die nur auf der neuen Erde vorhanden sind, bereits jetzt Teil Deines Lebens hier werden 
können. Du verschränkst dadurch die beiden Welten miteinander. Je mehr Menschen das tun, umso leichter wird der Übergang zur 
rechten Zeit werden. 

Fokussiere Dich also jetzt auf die neue Erde und verbinde diese mit der alten Welt. So gestaltest Du ein Feld, in dem diese 
Verbindung aufrecht erhalten wird, damit gewisse Aspekte, die noch weiter gebraucht werden, zur neuen Erde wandern können. 

Sowie Du das geschafft hast, beginnen sich die Qualitäten zu vermischen und Dein Leben wird von der neuen Erde zunehmend 
bestimmt. Auch wenn Du die alte Welt noch nicht ganz ausblenden kannst, wird sie dennoch von der neuen überlagert. Das hat den 
Vorteil, dass vieles hier bereits deutlich einfacher für Dich werden wird. Es braucht weit weniger Anstrengungen, um Dein Leben zu 
bestreiten und gewisse irdische Erfahrungen bleiben Dir erspart. 

Wenn Du Dich nun erneut auf die neue Erde einlässt, um herauszufinden, was sie denn von Dir braucht, dann bildest Du einen 
aktiven Teil, der die Dinge transferiert, die von der neuen zur alten Welt und umgekehrt transferiert werden sollen.  

Sei also ein aktiver Helfer, der sich immer wieder die Frage stellt, was die neue Welt von Dir benötigt. Auf diesem Wege sorgst Du für 
einen regen Austausch zwischen den Welten und der Übergang wird zunehmend leichter werden. Dies ist ein Unterfangen, das Du so oft 
wie möglich machen solltest, denn so förderst Du den Aufstieg all jener Menschen, die sich für die neue Erde qualifiziert haben.
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WAS MUSS NOCH PASSIEREN?
Wenn Du es geschafft hast, die beiden Welten miteinander zu verbinden, wird sich ein Gefühl einstellen, das Du so noch nicht 
kennengelernt hast. Du bekommst eine Art Zusatz zu Deiner bekannten Gefühlswelt, der es Dir ermöglicht, weitgehend über 
alles hinaus zu empfinden. Der Weg nach oben ist für Dich entscheidend, denn er zeigt Dir jeden Tag immer deutlicher auf, was 
Du als Gesamtwesen noch zu erfüllen hast, um die nächste Stufe zu erreichen. 

Diese Stufe bedeutet, dass Du vollständig in den Übergang eintrittst, in dem Du gefühlt sowohl in der alten als auch in der neuen 
Welt wandelst. Erst zum Abschluss dieses Prozesses wirst Du dies auch physisch tun. 

Damit all das bestens funktionieren kann, braucht Dein Sein zwei ganz große Grundlagen, die Du jetzt in Dein System einfügen 
kannst. Sie sorgen dafür, dass Du dies verstehst und die Besonderheit des Überganges als genau einen solchen empfinden 
kannst. Du musst in Dir Klarheit haben, was mit Dir passiert, denn sonst wirft Dich dies aus der Bahn. Diese Klarheit bekommst 
Du durch die nun folgenden Grundlagen, die Du in Dich installierst: 

Fokussiere Dich nun auf Dein gesamtes Sein und gib folgenden Auftrag: 

Ich erschaffe in meinem Herzen die zwei Grundlagen „Ich bin das Höchste“ und „Ich habe den Aufstieg in mir“ und ich 
füge diese meinem Sein hinzu! 

Damit schaffst Du die Voraussetzungen, damit Dir Deine Seele dabei behilflich sein kann, diesen Übergang zu erreichen. Mit den 
nun folgenden Arbeiten wird diese Aufgabe zu einem Abschluss gebracht. Danach kannst Du Dich darauf fokussieren, was im 
Laufe der nächsten Zeit alles noch in Dir entsteht, bis der Übergang erreicht ist.
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WER IST AN ALLEM SCHULD?
Wenn Du Dir diese Frage stellst, dann gibt es nur eine einzige Antwort: Niemand! Es gibt keine Schuld, sondern nur das Prinzip Ursache und 
Wirkung. Alles, was in dieser Welt passiert, ist die Auswirkung einer Ursache, die irgendwann von irgendjemandem gesetzt wurde. Die meisten 
Ursachen werden allerdings unbewusst gesetzt. Das heißt, man könnte die Schuld sowieso nur jemandem zuweisen, der etwas bewusst 
hervorgerufen hat, doch das ist meist nicht der Fall. Der Vorsatz mag manchem in gewissen Situationen vorzuwerfen sein, doch in Wahrheit beruht 
auch dieser Vorsatz wieder nur auf einer Ursache, die ganz wo anders zu finden ist. Schuld ist also etwas, das es nicht gibt! 

Wenn Du Dir nun die Frage stellst, was Du alles hervorgerufen hast, dann wird Dir sicherlich klar werden, dass es eine Vielzahl an Ereignissen gibt, 
die nur auf die Ursachen zurückzuführen sind, die Du dafür gesetzt hast. Jeder Gedanke und jede Handlung sind Ursachen, die sich irgendwann 
manifestieren. Die Erlebnisse in dieser Welt sind alle auf diesem Prinzip aufgebaut. Wenn Du aus diesem Prinzip aussteigen möchtest, dann ist es 
an der Zeit, die Essenz dieser Welt kennenzulernen. 

Das Prinzip Ursache und Wirkung ist für diese Welt gemacht worden. Es aufzuheben, würde bedeuten, Dich gänzlich der irdischen Erfahrung zu 
entziehen. Dies wäre natürlich eine gewisse Erleichterung, allerdings würde das Leben dadurch auch deutlich entschleunigt und von vielen 
Aspekten ganz grundsätzlich befreit. Ein etwas langweiliges Leben wäre die Folge, außer Du schaffst es, Dich so weit auf die neue Erde einzulassen, 
dass Du daraus die nötige Motivation für ein erfülltes Dasein gewinnst. 

Wenn Du Dich nun auf das Prinzip Ursache und Wirkung einlässt, dann kannst Du es auflösen. Lenke einfach nur Deinen Fokus für einige 
Sekunden genau auf dieses Prinzip und sieh zu, was dadurch damit passiert. 

Dadurch hebst Du dieses Prinzip für Dich auf. Doch es sollte an seine Stelle etwas anderes treten, das Dich sehr wohl noch am Leben teilnehmen 
lässt. Es sollte dies eine Grundlage sein, die dazu dient, Dich hier einzubringen, indem Du anderen Menschen davon berichtest, was Du selbst 
erfahren hast. Damit bringst Du wieder Sinn und Erfüllung in Dein Leben. Dies erreichst Du durch folgenden Auftrag: 

Ich erschaffe in meine Herzen für mein Sein die Grundlage „Ich bin der Weg“ und füge diese meinem Sein hinzu!
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WAS IST NOCH WICHTIG?
Das Leben ist in viele verschiedene Bereiche gegliedert und es verteilt sich auf zahlreiche Ebenen. Dadurch ist die Komplexität für den Verstand eines Menschen 
bei weitem zu hoch. Doch das heißt nicht, dass der Mensch deshalb außerstande sein muss, sein Leben zu beherrschen. Vielmehr bedeutet das, das 
Unterbewusste muss diese Aufgabe übernehmen. Dementsprechend muss der Mensch aufhören, das Leben bewusst zu steuern. 

Dieses Leben von seinem Unbewussten regieren zu lassen, ist ganz einfach möglich, sofern man sich auf dieses Wagnis einlassen kann. Es ist deshalb ein Wagnis, 
weil man nie genau weiß, was am Ende dabei herauskommen wird. Der Grund dafür ist, dass im Unbewussten so viele Prozesse laufen, die ein Mensch nicht 
überblicken und auch nicht verstehen kann. Daher ist er dem ausgeliefert, was sein Unbewusstes als Ergebnis hervorbringt.  

Eines ist dabei sicher - das Leben wird dadurch massiv bereichert, denn die bewusste Form eines Menschen kann sich nur auf das berufen, was sie schon kennt. 
Somit ist das Unbewusste stets kreativer und vor allem klarer, denn es weiß genau, worauf es in Summe ankommt. Um das Wagnis auf eine Klarheit zu reduzieren, 
die für Dich nachvollziehbar ist, musst Du Dich jetzt auf ein Abenteuer einlassen, das als Ergebnis etwas hervorbringen wird, was weit über alles hinausgeht, das 
Du je erfahren hast. 

Wenn Du Dich nun darauf einlässt, dass Deine Seele Dein Unbewusstes so umgestaltet, damit es Dein Leben zur Gänze im Sinne der Liebe bestreiten kann, dann 
hast Du ein Wagnis, das keines mehr ist, denn Deine Seele agiert ausschließlich in Deinem Sinne. Wenn Du aber noch weiter gehen kannst und Deiner Seele 
genehmigst, auch Dein Bewusstes so umzugestalten, damit es die Kontrolle dem Unbewussten überlassen kann, dann hast Du absolut gewonnen. 

Akzeptiere nun, dass Deine Seele diese beiden Aufträge ausführt und Du wirst etwas erleben, das sich besser nicht anfühlen könnte. Akzeptiere auch, nur Passagier 
zu sein und Dich so weit wie irgend möglich zurücknehmen zu müssen. Auf diese Weise gelingt es Dir, Dich vollständig auf das neue Leben einzulassen. Leben 
bedeutet alles zu sein - auch das, wovon Du keine Kenntnis hast. Sei einfach alles und Deine Seele wird Dich bei sich aufnehmen. 

Erteile nun Deiner Seele den Auftrag, Dein Bewusstes und Dein Unbewusstes soweit wie möglich umzugestalten, damit für Dich ein Leben im höheren 
Sinne möglich wird. 

In diesem Moment wird alles entfernt, was überflüssig geworden ist. Deine Seele sorgt dafür, dass sich Dein Bewusstes Deinem Unbewussten unterordnet. Dies 
macht alles deutlich einfacher.
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WAS FEHLT NOCH?
Dein Unbewusstes hat jetzt die Führung in Deinem gesamten Sein übernommen. Dies hilft Dir enorm, Dich auf das zu fokussieren, was 
tatsächlich von Bedeutung ist. Das letzte Glied in der Kette des menschlichen Seins in dieser Welt ist der materielle Körper. Dieser ist enorm 
komplex und viel zu aufwändig, um ihn im Detail zu bearbeiten. Es würde viele Jahre dauern, bis Du durch all die Prozesse hindurch 
gegangen bist, die nötig sind, um Deinen Körper von seinen Lasten zu befreien. Daher wird dies Deine Seele für Dich übernehmen. Am Ende 
kommt dabei heraus, dass sich Dein Köper darauf vorbereitet, mit Dir aufzusteigen und auf der neuen Erde sein Dasein fortzusetzen. Dies ist 
ein Unterfangen, das mehrere Jahre in Anspruch nehmen wird, doch es ist für Dich wichtig, zu wissen, dass der Prozess läuft. 

Wenn Du Deiner Seele jetzt die Zustimmung erteilst, Dich für Deinen Aufstieg vorzubereiten, dann wird sie alles Nötige dafür unternehmen. 
Du darfst nur nicht glauben, es wird bereits in wenigen Wochen soweit sein, denn es braucht sehr viel mehr, als Du Dir vorstellen kannst. 
Wesentlich ist, nur zu verstehen, was genau mit Dir passiert, denn von Zeit zu Zeit wirst Du Meilensteine auf diesem Weg passieren, die sich 
sehr deutlich in Deinem körperlichen Empfinden zeigen werden. Letztendlich wirst Du darauf vorbereitet, Deinem Körper immer weniger 
Aufmerksamkeit zu schenken. Er verliert und die Arbeit an Dir gewinnt an Bedeutung.  

Deine Aufgabe zum Schluss dieses Programms ist einfach. Du musst jetzt nur zustimmen, dass sich Dein Körper ebenso auf den Aufstieg 
vorbereitet. Dieser Weg ist anstrengend und oftmals wirst Du die fehlende Energie für Unternehmungen bemerken. Zwischendurch wird es 
dann wieder etwas leichter werden, doch in Summe wird der Körper immer unwesentlicher. Gib also den Auftrag, dass dies passieren darf 
und Deine Seele fügt alles so, wie es für Dich am leichtesten zu nehmen ist. Wesentlich ist aber, zu verstehen, Dich auf dem Weg des Geistes 
zu befinden, der immer mehr an Bedeutung gewinnt, während das Materielle immer mehr an Bedeutung verliert. Dadurch kannst Du Dich 
über diese materielle Welt erheben und in eine Welt vordringen, die zu gleichen Teilen von der Materie und vom Geist bestimmt wird. 

Erteile Deiner Seele nun den Auftrag, Dich auch körperlich für Deinen Aufstieg vorzubereiten.
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